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Stefan Flachsmann wird 2016
neuer Oberauditor der Armee
Der Bundesrat hat

an der Sitzung vom
1. Juli 2015 Dr. Stefan

Flachsmann per
1. Januar 2016 zum
neuen Oberauditor
gewählt und gleichzeitig

zum Brigadier
befördert. Der 50-
jährige Zürcher
Jurist Stefan Flachsmann, von Marthalen ZH,
hat an der Universität Zürich
Rechtswissenschaften studiert und am 24. Mai 1989
mit dem Lizentiat abgeschlossen. Im
Anschluss daran hat Stefan Flachsmann 1992
als Dr. iur. promoviert und am 30. Dezember

1994 das Rechtsanwaltspatent des Kantons

Zürich erworben.
Im Militär ist Stefan Flachsmann nach

verschiedenen Stationen seit 2004 Chef
Ausbildung der Militärjustiz und verantwortet

die Ausbildung für Angehörige der
Militärjustiz und Gerichtspolizei sowie für
Truppenkommandanten im Disziplinar-
und Militärstrafrecht. Seit 2008 ist er
Oberst der Militärjustiz.

Der am 6. Januar 1965 in Zürich geborene

Stefan Flachsmann besuchte das
Gymnasium Rychenberg Winterthur und
bestand im September 1983 die Matura Typ A
(mit Latein und Griechisch). Von 1989 bis
1991 war er Assistent bei Professor Jörg
Rehberg im Straf- und Strafprozessrecht.
1992 und 1993 war er a.o. Gerichtssekretär
und a.o. Mietgerichtsschreiber am Bezirksgericht

Hinwil, von 1995 bis 1997 Rechtsanwalt

bei den Winterthur Versicherungen.
Seit 1997 führt er als Selbständigerwerbender

eine Anwaltskanzlei mit Spezialisierung

auf Strafrecht und Strafverteidigung.
Nebst seiner beruflichen Tätigkeit ist er seit
1999 Lehrbeauftragter für Militärstrafrecht
an der Universität Zürich.

Seit 1998 übt Stefan Flachsmann eine

Referententätigkeit an der Militärakademie
(ehemals militärische Führungsschule) an
der ETH im Militärstrafrecht und
Disziplinarstrafrecht aus. Seit 2006 hat er überdies
einen Lehrauftrag für Plädieren vor Gericht
an der Universität Zürich.

Der Oberauditor trägt die Verantwortung

für die ordnungsgemässe Aufgabenerfüllung

der Militärjustiz. Er überwacht die

Durchführung der militärischen Strafverfahren

und gewährleistet den
Dienstleistungsbetrieb für die selbständigen und
unabhängigen Militärgerichte.

Stefan Flachsmann löst Brigadier Dieter

Weber ab, der in den Ruhestand tritt.

Roschi Rohde & Schwarz: Rovelli
zusätzlicher Vertriebsingenieur
Roschi Rohde &
Schwarz AG, der
Partner für
Kommunikations- und
Messtechnik sowie
herstellerunabhängige

Instandhaltung
verstärkt die
Kundenpräsenz mit
einem zusätzlichen
Vertriebsingenieur. Der 50-jährige Pierre-
Andre Rovelli übernahm die Verantwortung

für die Überwachungs-, Ortungs- und
Funkkommunikationstechnik.

Vor seinem Wechsel zu Roschi Rohde
& Schwarz AG war Pierre-Andre Rovelli
während 15 Jahren bei der Swisscom AG
und der BICS Schweiz AG in verschiedenen
nationalen und internationalen Key-Ac-
count-Management-Positionen tätig. In der
Betreuung von strategischen Grosskunden
hat er dabei grosse Erfolge erzielt.

Als Elektroingenieur FH mit Weiterbildungen

in Betriebswirtschaft und im B2B-

Marketing sowie seiner langjährigen
Berufserfahrung verfügt Pierre-Andre Rovelli über
ein breites und fundiertes Fachwissen. Seine

Kernkompetenzen liegen in den Bereichen
Beratung, Vertrieb, Vermarktung Festnetz -
und Mobilkommunikationslösungen.

Als höherer Milizoffizier (Major, EKF
Of im Stab Pz Br 1) im Fachgebiet Telema-
tik und EKF sammelt Pierre-Andre Rovelli
wertvolle berufsübergreifende Erfahrungen.

Besonders ausgeprägt sind seine
Fähigkeiten in der Planung und Umsetzung
von Telematik und EKF-Einsatzkonzepten
auf Stufe Grosser Verband. Zudem bereichert

er als leidenschaftlicher Funkamateur
das Roschi-Team zusätzlich.

In der Projektarbeit richtet Pierre-An-
dre Rovelli den Fokus gezielt auf die
Bedürfnisse und Vorstellungen der Kunden.
Pierre-Andre Rovelli freut sich sehr auf den

persönlichen Kundenkontakt, um gemeinsam

lösungsorientiert einen maximalen
Mehrwert für den Kunden zu generieren.
Roschi Rohde & Schwarz AG wünscht
Pierre-Andre Rovelli viel Erfolg.

Zürcherische Winkelriedstiftung:
Fw Müller ersetzt Adj Uof Strickler
An der Stiftungsratssitzung der Zürcherischen

Winkelriedstiftung (ZWS) wurden
zwei neue Mitglieder gewählt. Der Vertreter

des KUOV Zürich & Schaffhausen, Wm
Dominik Plapp, trat nach fünf Jahren
zurück. Neu wurde Kpl Roger Bourqin,
Zürich, als Vertreter des KUOV gewählt.

Nach 34 Jahren als Stiftungsrat trat der
Vertreter des Feldweibelverbandes Sektion
Zürich, Adj Uof Lorenz Strickler (Baar),
von seinem Amt zurück. Nach der Statutenrevision

von 1981 kam Strickler am 10.

Januar 1981 als erster Vertreter der Feldwei-
bel in den Verwaltungsausschuss.

Präsident Br Walter Gieringer
würdigte in seiner Laudatio Lorenz Strickler als
unermüdlichen Schaffer, der sich für die
Armee einsetzte und der Stiftung ein wertvolles

Mitglied war. Gieringer erwähnte nicht

Müller, Gieringer, Strickler und Bourqin.

nur die diversen militärischen und ausser-
dienstlichen Engagements Stricklers.

Als neuer Vertreter des Feldweibelverbandes

wurde Fw Roland Müller, Gattikon,
gewählt. Die ZWS besteht seit 1874 und
zählt neun Stiftungsräte, vier vertreten die
KOG Zürich, zwei den KUOV ZH & SH
und je ein Mitglied den Feldweibel- und
den Fourierverband. Das Vizepräsidium
hat der Sicherheitsdirektor des Kantons
Zürich inne: Regierungsrat Mario Fehr.

Andreas Hess

Vollenweider Giardino-Präsident a. i.
Im Namen der
Gruppe Giardino
teilen der Stabschef
Toni Cipolat und
der Vizepräsident
Michael Mannhart
mit: «Der Vorstand
hat Willi Vollenweider,

Zug, zum
Präsidenten a. i. gewählt.
Er wurde an der letzten GV in den Vorstand
gewählt und führt nun den Verein
interimistisch bis zur offiziellen Wahl an der
nächsten GV am 30. April 2016.»

Willi G. Vollenweider, Jahrgang 1949,
dipl. El. Ing. ETH, ist Inhaber der IT-Schu-
lungsfirma Zentrum für Informatik ZFI AG
in Schlieren und war in der Armee zuletzt
als Obit Rep/Mat Of im Vsg Bat 62. Er
gehört der SVP-Fraktion im Grossen Gemeinderat

von Zug und dem Zuger Kantonsrat
an. Nachruf zu Hermann Suter Seite 74


	Personalien

